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zu den Geborenen darſtellt , findet die der folgenden Lebensalter in dem Verhältniß der Geſtorbenen
jedes Lebensalters zu der Zahl der in demſelben Alter Lebenden ihren Ausdruck . Die Sterblich⸗
feit ber Altersklaſſen iſt jedoch noch nicht für eine längere Reihe von Jahren ermittelt ; wir geben
deshalb hier neben der Sterblichkeit des erſten Jahres lediglich die Sterblichkeit der Uebereinjährigen
überhaupt d. h. das Verhältniß der über ein Jahr alt Geſtorbenen zu der über ein Jahr alten

Bevölkerung ( Einwohnerzahl nach Abzug der Untereinjährigen ) .

Es ſtarben von 100

Erſt 1, Fahr Ein⸗ a Rh Gin vip aat Ein⸗im jährigen Alten
Tih im jährigen Iten ia im jährigen Alten Y

Jahr ( lebend⸗ und RER Jahr ( lebend und Fria Jahr (lebend⸗ und Aberhartgeborenen) Aelteren y geborenen) Aelteren geborenen) Aelteren
18583 23,3 1,89 2,59, _. _ 1866, 26,6 1,78 2,77 1879 24,2 1,82 2,66
1854 ` 28,3 2,08 2,90 1867 27,2 1,65 2,62 1880 24,0 1,72 2,58
1855 238,4 1,96 2,59 1868 28,2 ii 2,77 1881 24,1 1,73 2,541856 23,2 1,65 2,38 1869 27,9 ; 85 2,87 1882 22,7 1,74 2,48
1857. 27,2 1,73 2,61 1870 830,0 2,04 3,16 1883 22,4 1,59 2,81
1858 26,8 1,79 2,66 1871 RIR) 2,15 8,22
1859 30,3 1,59 2,64 _ 1872 26,0 1,68 2,67
1860 22,8 1,4 % 2,22 1878 27,1 1,71 2,78
1861 -129,4 1,66 2,63 1874 27,3 1,77 2,79 1880/83 23,3 lio 2,46
1862 24,5 1,65 2,45 1875 27,9 1,77 2,84 1870/79 26,7 . 81 2,80
1863. 5 26,4 ; 64 2,56 1876 24,9 1,70 2,65. 1860/69 . 27,1 1,69 2,641864 25,6 1,69 2,59 1877 25,2 1,80 2,73 1853/59 " 26,1 1,81 2,62
1865 31,4 1,76 2,90 ` 1878 24,3 13 2,61 - 1858/88 . 26,8 ; 76 2,67

Aus der zweiten Zahlenreihe iſt zu entnehmen , daß die Sterblichkeit der Uebereinjährigen
erhebliche Schwankungen nur in Ausnahmszeiten erfährt , ſo in den Nothjahren 1858/55 imb den
Kriegsjahren von 1870/71 über , in den gefegneten Jahren 1859/63 unter das Normalniveau .

Die Vertheilung der Geſtorbenen nach dem Familienſtand war im Jahr 1883 die
folgende :

ledig verheirathet verwittwet geſchieden unbekannt zuſammenunter 14 J. alt über 14 J. alt
männlich . 9696 2421 5 086 . 255 16 85 19 509
weiblichh . . 8 098 2 593 4305 8 338 19 5 18 358
zuſammen . . 17794 5014 9391 5 598 85 40 37 867

Im Allgemeinen ſtarben von 100 Perſonen dieſer Abtheilungen im X. 1883 :

männlich 3,78 1,08 1,98 8,20 5,88 - 2,56
weiblich . . 3,11 1,16 1,67 5,35 8,44 — 2,28
zufammen 3,44 1,12 1,82 6,22 4,24 — 2,41

( Die Vertheilung der Geſtorbenen auf die Monate des Jahres 1883 ſ. bei den Eheſchlüſſen . )

III . Ueberſchuß der Geborenen .

Der Ueberſchuß der Geborenen über die Geſtorbenen belief ſich im J . 1888 auf 16 714 und
war im Vergleich zu anderen Jahren ein ziemlich ſtarker . Durch denſelben würde die Bevölkerung
um mer alg 1 Prozent ( 1,06 ) . zugenommen Haben, wenn niht der Ueberſchuß des Wegzugs
aus dem Lande über den Zuzug dieſe Zunahme großentheils wieder aufhöbe .

IV . Eheſchlüſſe .

1 Ehbeſchlus auf 1000 Einw. 1 Eheſchluß auf 1000 Cinw:
auf Einw. Eheſchlüſſe auf Einw. Eheſchlüſſe

1874 13 020 114 , 8,7 1879 10 469 148,2 6,7
1875 12 797 117,8 8,5 1880 10 070 155,9 6,4
1876 12320 1283,2 8,1 1881 10 028 156,6 6 ,
1877 11 400 134,2 7,4 1882 10 101 155,5 6,4
1878 10861 141,9 7,0 1883. . . 10 . 284 153,4 6,5

Im J . 1883 wurden 10234 Ehen gefhlofjen , 1 auf : 153 ; Cinw . , auf 100 . Cinw . 0,65 ,
auf 1000 Einw . 6,5 . Dagegen wurden 9489 Ehen aufgelöſt , nämlich 9391 durch den Tod des
einen Ehegatten und 98 durch Scheidung . Die Bahl: der beſtehenden Ehen vermehrte ſich alſo
um 745 .
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Die Jahre 1880 bis 1883 weiſen ſeit 1861 oder ſeit der Einführung vollſtändiger Ge⸗

werbe⸗ und Niederlafſungsfreiheit die geringſten Heirathszahlen auf . Auch iſt der Ueberſchuß der

Eheſchlüſſe über die Eheauflöſungen in dieſen Jahren ſehr gering , wenn ſchon 1883 eine Meine

Zunahme gegen die Vorjahre zu verzeichnen iſt .

Die Zahl der Eheſchließungen ſelbſt hat im 3, 1883 , wie in den zwei vorhergehenden Jahren ,

nach der Abnahme der Eheſchließungen feit 1873 um ein Geringes wieder zugenommen ( um 133 )

und es kann nunmehr wohl auf eine Wendung zu einer ſteigenden Bewegung der Heirathszahl im

weiteren auf eine Erholung von der ſtattgehabten Ueberſättigung mit Ehen und von den wirth —

ſchaftlichen Kriſen geſchloſſen werden .

Die Zahl der durch den Tod aufgelöſten Ehen war , entſprechend der geringeren Sterb —

lichkeit , geringer als im letzten Vorjahr , nämlich 9391 gegen 9448 , aber größer als in den meiſten
weiteren Vorjahren ( mur 1870 , 1871 , 1874 , 1875 und 1879 zeigen höhere Zahlen ) . Die Zahl

der durch den Tod aufgelöſten Ehen ſteht überhaupt im letzten Jahrzehnt anſehnlich höher als

zuvor , was ſich durch die vermehrte Zahl der beſtehenden Ehen und durch das Vorrücken der in

den 60er und Anfang 70er Jahren verheiratheten Eheleute in höhere , dem Sterben mehr ausgeſetzte

Alter vorrücken .

Die Eheſcheidungen ſind auch 1883 wenig zahlreich und ohne Bedeutung für die ſonſtigen

Ehezahlen geweſen. Doch iſt ihre Anzahl gegen das Vorjahr von 69 auf 98 geſtiegen und über⸗

haupt die höchſte bisher vorgekommene .

Nach der Religion gemiſchte Ehen wurden im J . 1883 1305 geſchloſſen ( 12,76 "h Der

Eheſchlüſſe ) gegen 1223 ( 12,11 / ) im Vorjahr und gegen 1210 ( 10,88 1 ) im Durchſchnitt der

J 1866/83 . Die Zahl dieſer Ehen nimmt im Allgemeinen zu , doch ſind oftmals erhebliche jähr⸗

liche Schwankungen eingetreten .
Was einige nicht in die Tabelle gufgenommene Verhältniſſe anlangt , ſo war der Familien⸗

ſtand der Eheſchließenden 1883 der folgende : in 8150 Fällen ( 79,64 ½ der Eheſchlüſſe ) waren

beide Theile Tebig; in 219 Fällen ( 2,14 %%) beide Theile verwittwet , in 447 Fällen ( 4,37 h )

der Mann ledig und die Frau Wittwe , in 1368 Fällen ( 13,36 h ) der Mann Wittwer wid die

Frau ledig , endlich in 47 Fällen ( 0,46 0 ) ein Theil geſchieden ( in 25 Fällen der Mann , in

22 Fällen die Frau ; und zwar 16mal M. geſch. Fr . ledig, 9 mal M. geſch. Fr . Wittwe ; Emal

Fr . geſch. M. ledig , 14 Fr . geſch. M. Wittwer ) ; in 3 Fällen ( 0,06 o ) waten beide , Theile

geſchieden . In 81 Fällen ging der Mann , in 15 Fällen die Frau eine dritte , in 4 Fällen der

Mann , in 1 Fall die Frau eine vierte Ehe ein .

Nach dem Wohnort gehörten in 6377 Fälten ( 62,31 o ) beide Eheſchließenden der Ge⸗

meinde der Eheſchließung , in 3157 Fällen ( 30,85 J ) verſchiedenen Gemeinden Badens an . In

605 Fällen ( 5,91 / ) war der bisherige Wohnort eines Theiles , in 95 Fällen ( 0,3, %) der⸗

jenige beider Theile im Auslande . Nach der Staatsangehörigkeit war in 8519 Fällen

( 83,24 h ) der Mann Badener und die Frau Badenerin , in 532 Fällen ( 5,20 ) der Mann

Badener , die Frau Nichtbadenerin , in 845 Fällen ( 8,26 ) ) der Mann Nichtbadener , die Frau

Badenerin ; in 338 Fällen ( 3,30 6/ ) beide Theile Nichtbadener .

Bei 529 Eheſchließungen wurden durch Eintrag in das Heirathsbuch 663 vorehelich geborene

Kinder als ehelich anerkannt .
E A

3 Manner ( im Miter yon 44 und 41 Jahren ) und 1 Frau ( im Alter von 25 Jahr ) konnten

bei der Eheſchließung ihren Namen nicht unterſchreiben ; alle 3 waren Ausländer .

Endlich geben wir die Vertheilung der Eheſchließungen auf die einzelnen Monate des

Jahres und zwar in Verbindung mit derjenigen der Geburten und der Sterbjälle :

Januar Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept . Olt. Nov. Dez. im Ganzen

Eheſchließungen 1086 810 596 1106 1020 796 737 679 637 921 1240 606 10 234

Geborene , Tebend . 4621 4437 4689 4500 4548 4112 4333 4463 4380 4394 4187 4271 52935

y it ar AO TELDECT TAa 0 181 156 181- 129 128° 104 128” 145 143 1646

z zuſammen . . £ 775 4564 4859 4681 4704 4248 4462 459 } 4484 4522 4882 4414 54581

Geſtorbene , ohne Todtgeb. . 8251 3043 3608 3444 3250 2893 3001 2754 - 2835 2703 . 2547 2898 . 36221

Durchſchnittlich auf den einzelnen Tag

Eheſchließungen . . . 35,0 29,0 19,7 36,9 33,0 26,5- 28 , 219 21,2 "80,0 41,3 -20,0 28,0

Geborene überhaupt . . 154,0 163,0 156,7 : 154,4 : 151,8 14½ 144,0 148,1 149,5 146,0 14,½ 142,4 149,5

Geſtotbene (ohne Lodtgeb. ) 105,0 108,6 116,2 116,0 105,0 96 , 96,6 68,/6s 94,5 87,½ 84 % 99,5 99/2

Tobtgeborene . . Buo 453 5,50 4837 5,03 486 416 418 347 418 483 461 4,51
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